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Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 

Errichtung einer Servicestelle für Kinder und Familien mit 
Datenbank/Internetseite über alle Kinderbetreuungsangebote in Kassel 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.141 - 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Bergmann 
 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Magistrat wird aufgefordert, mit einer Projektgruppe des „Bündnisses für 
Familie in Kassel“, die sich „Servicestelle für Kinder und Familie“ nennt, 
zusammen zu arbeiten und sie bei folgendem Ziel zu unterstützen: 
 
Erarbeitung von Lösungswegen, um eine Servicestelle für Familien im 
Einwohneramt mit Datenbank / Internetseite einzurichten. Die Datenbank soll 
alle Informationen über die vielfältigen Kinderbetreuungsangebote der Stadt 
Kassel erfassen. Der Internetbenutzer soll nach verschiedenen Suchkriterien, 
unter anderem Alter des Kindes, Betreuungsart, freie Plätze, etc., die 
Informationen erhalten.“ 

 
 

 Gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen der SPD, Grüne und FDP 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, die Projektgruppe des „Bündnis für 
Familie in Kassel“, die sich „Servicestelle für Kinder und Familie“ nennt, 
bei folgendem Ziel zu unterstützen: 

 
Einrichtung einer Servicestelle für Familien. Wir fordern den 
Magistrat weiterhin auf zu prüfen, ob diese Servicestelle mit 
entsprechender Datenbank/Internetseite im Einwohneramt 
angesiedelt bzw. umgesetzt werden kann.  
Die Datenbank kann alle Informationen über die vielfältigen 
Kinderbetreuungsangebote der verschiedenen Einrichtungen in 



 
 

 
Beschluss der 8. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung vom 06.12.2006 Seite 2 

der Stadt Kassel erfassen. Die Datenbank enthält verschiedene 
Suchkriterien, die der Internetbenutzer/die Internetbenutzerin 
verwenden kann, um entsprechende Informationen zu erhalten. 
 
Außerdem wird der Magistrat aufgefordert, sich mit der 
Projektgruppe zur Klärung folgenden Punktes in Verbindung zu 
setzen: Möglichkeit der Aufnahme einer Rubrik mit Angeboten 
für ältere Menschen, wie ambulante und stationäre 
Unterstützung. Suchkriterien analog zu oben genannter 
Datenbank. 

 
 
 
 
 
 

Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, dem gemeinsamen 
Änderungsantrag der Fraktionen der SPD, Grüne und FDP 
zuzustimmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Gabriele Jakat Elke Gast 
Vorsitzende  Schriftführerin 


